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V E R B O T  D E R  B E H I N D E R U N G  D E R  
E U R O P Ä I S C H E N  Z E N T R A L B A N K  

g e m ä s s  A r t i k e l  1 0 8  

( Amsterdamer Vertrag [1997] und Nizza-Vertrag [2001]; Art. 107 Maastricht-
Vertrag [1992])  

 
 

Die (farbigen) Zahlen sind nicht im Vertragstext, sondern hier zur Verdeutlichung eingefügt.  

 
 
 

 
"Bei der Wahrnehmung der ihnen durch diesen 

Vertrag und die Satzung des ESZB übertragenen 
Befugnisse, Aufgaben und Pflichten darf weder –  
die EZB noch –  eine nationale Zentralbank noch 
–  ein Mitglied ihrer Beschlussorgane Weisungen 
von –  Organen oder Einrichtungen der Gemein-
schaft, –  Regierungen der Mitgliedstaaten oder – 

 anderen Stellen –  einholen oder –  entgegen-
nehmen. 
 

Die Organe und Einrichtungen der Gemein-
schaft sowie die Regierungen der Mitgliedstaaten 
verpflichten sich, diesen Grundsatz zu beachten 
und nicht zu versuchen, die Mitglieder der Be-
schlussorgane der EZB oder der nationalen Zen-
tralbanken bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben zu 
beeinflussen." 
– 

 

 Never trust anybody not of sound religion! For he that is false to God can never be true to man 


